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Der Mai war ins Land gekommen. Die
Wiesen grünien wieder, und auf jedem
Hag und Baum sang ein Vogel. Das
Herz voll Frühlingslust krächzte sogar
der alte Rabe hoch oben auf der Eiche.
Plötzlich rief der Gugger aus dem Wald.
Den ganzen Morgen sang er sein Lied

Btv Hucftttf unt> öer Habe
Neue Schweizer Fabeln von Bernhard Kobler

ohne Unterlafj. Freudig hörten ihm Hasen

und Rehe zu. «Der Frühling ist da!»
sagten sie zu einander, «der Cugger
weif) es am besten!»

«Was doch der blöde Kerl die ganze
Zeit für einen Lärm verführt. Man möchte
glauben, nur er allein könne singen!»
schimpfte der Rabe. «Ich singe mein

Frühlingslied ja auch. Niemand aber
hört mir zu.» «Recht hast Du», lachte die
schelmische Elster, «wir alle singen unser

Frühlingslied, ein jedes nach seiner
Art. So lustig aber wie der Gugger singt
es keiner! Und wie man's singt, so
klingt's!» lachte die Schlimme.

Illustrationen von A. M. Cay
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